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Beispiel 2: Wochenplan

Material 4
Wahlaufgaben zu Vierecken B

B 1  Dein Klassenraum

a) In deinem Klassenraum muss neuer Fußbodenbelag verlegt werden.

Pro Quadratmeter kostet dieser inklusive Verlegung 13 € ohne Mehrwertsteuer.

Ermittle die Kosten für deinen Klassenraum einschließlich der Mehrwertsteuer, wenn diese 19% beträgt.
b) Die Tafel ist in keinem schönen Zustand mehr und soll mit Tafelfarbe eine Verschönerungskur bekommen. Eine Büchse Tafelfarbe reicht für 2 m². 

Ermittle, wie viele Büchsen Tafelfarbe benötigt werden.
B 2  In einem Wohnzimmer soll der Fußboden neu gefliest werden. Die Breite und Länge  

der verwendeten Fliesen beträgt jeweils 0,5 m.
Der Fußboden des Zimmers hat folgende Form:


1 cm in der Zeichnung 


entspricht 1 m im Original!
a) Ermittle den Flächeninhalt des Wohnzimmers. Zerlege dazu die Figur in Vierecke.
b) Ermittle den Flächeninhalt einer Fliese.
c) Wie viel Fliesen werden mindestens benötigt?
d) Da einige Fliesen sicherlich beschnitten werden müssen oder eventuell auch zu Bruch gehen, kauft der Wohnungsinhaber lieber 15 % mehr Fliesen.

Wie viele Fliesen müssen gekauft werden?

B 3  In einem Park befindet sich die im Bild dargestellte Fläche. Auf ihr sollen Stiefmütterchen gepflanzt werden.
B 4  Im Folgenden sind Schritte zur Konstruktion eines Vierecks in ungeordneter 

Reihenfolge angegeben:

(1) Strecke 
[image: image1.wmf]AB

 durch C parallel verschieben.

(2) Strecke 
[image: image2.wmf]BC

 durch A parallel verschieben.

(3) Winkel ∢ABC = (= 70° zeichnen und den Scheitelpunkt mit B bezeichnen.

(4) Strecke 
[image: image3.wmf]AB

5,2 cm auf einem Schenkel des Winkels (abtragen und den
 Endpunkt mit A bezeichnen.

(5) Schnittpunkt der parallel verschobenen Seiten mit D bezeichnen.

(6) Es ist das Viereck ABCD entstanden.

(7) Strecke 
[image: image4.wmf]BC

 3,4 cm auf dem anderen Schenkel des Winkels (abtragen und

 den Endpunkt mit C bezeichnen.

a) Gib die Schritte (1) bis (7) in geordneter Reihenfolge an, so dass eine

Konstruktionsbeschreibung für das Viereck ABCD entsteht.

b) Konstruiere das Viereck ABCD.
c) Ermittle den Flächeninhalt des Vierecks ABCD.

B 5  Zeichne die Vierecke aus den gegebenen Punkten in ein Koordinatensystem
mit der Längeneinheit 1 cm.

Berechne jeweils Flächeninhalt und Umfang. 
Notwendige Maße entnimmst du den Zeichnungen.
a) A (4; 1) ; B (9; 5); C (9; 9); D (4; 5)

b) A (-3; 1) ; B (3; 1); C (2; 4); D (-2; 4) 

c) A (–6; –6) ; B (–4; 1); C (–6; 3); D (–8; 1) 

d) A (–1; –4) ; B (2; –7); C (5; –4); D (2; –1)

Lösungen zu den „Wahlaufgaben zu Vierecken B“
zu B 1 
   Klassenraum

Hinweise:
Diese Aufgabe verbindet das Messen und Berechnen am realen Objekt. 

Ein konkretes Lösungsblatt kann deshalb nicht vorgegeben werden, sondern muss von der Lehrkraft selbst erstellt werden.

Vorschlag für das Vorgehen zu B 1a):

· zu ermittelnde Größen für den Fußboden – Länge, Breite
· Ermittlung der Fußbodenfläche 

· Ermittlung der Kosten ohne und mit Mehrwertsteuer 

Vorschlag für das Vorgehen zu B 1b):

· zu ermittelnde Größen für jedes Tafelteil – Breite, Höhe

· Ermittlung der entsprechenden Flächen für jedes Tafelteil, dabei beachten, ob Vor- und Rückseite mit einbezogen werden müssen

· Ermittlung der Gesamttafelfläche 
· Ermittlung der Anzahl der Büchsen Farbe 

zu B 2 
   Wohnzimmer 

a)

· eine mögliche Zerlegung der Figur ist 

in ein Rechteck und ein Trapez

Flächeninhalt Rechteck: AR = 18 m²

Flächeninhalt Trapez:     AT = 5 m²

Gesamtflächeninhalt:      A  = 23 m²

· Flächeninhalt einer Fliese:   A = 0,25 m²
· Anzahl mindestens benötigter Fliesen: 92

b)   15 % von 92 Fliesen sind 13,8 ( 14 Fliesen


92 + 14 = 106 

106 Fliesen werden gekauft.


zu B 3 
   Stiefmütterchen

· Die Figur kann in zwei kongruente

Trapeze zerlegt werden.

Flächeninhalt je Trapez: A = 51,6 m²

Gesamtflächeninhalt:
     A = 103,2 m² 

· Berechnung der Anzahl der Stiefmütterchen:
103,2 m² • 25 
[image: image5.wmf]²

m

Stück

 = 2580 Stück
· Berechnung der Anzahl Kisten mit Stiefmütterchen:

2580 ( 100 = 25,8 ( 26 
26 Kisten mit Stiefmütterchen müssen gekauft werden.
zu B 4 
   Parallelogramm

a) Konstruktionsbeschreibung

(1) Strecke 
[image: image6.wmf]AB

 durch C parallel verschieben.

(2) Strecke 
[image: image7.wmf]BC

 durch A parallel verschieben.

(3) Winkel  ∢ABC = (= 70° zeichnen und den Scheitelpunkt mit B bezeichnen.

(4) Strecke 
[image: image8.wmf]AB

5,2 cm auf einem Schenkel des Winkels (abtragen und den

 Endpunkt mit A bezeichnen.

(7) Strecke 
[image: image9.wmf]BC

 3,4 cm auf dem anderen Schenkel des Winkels (abtragen und

     den Endpunkt mit C bezeichnen.

 (5) Schnittpunkt der parallel verschobenen Seiten mit D bezeichnen.

(6) Es ist das Viereck ABCD entstanden.
b) Konstruktion



zu B 5 
   Koordinatensystem
	a) A (4; 1) ; B (9; 5); C (9; 9); D (4; 5)   

Parallelogramm


	b) A (-3; 1) ; B (3; 1); C (2; 4); D (-2; 4)

Trapez

	A = a • ha 
A = 6,4 cm • 3,1 cm A ( 20 cm²  
	A = b • hb 
A = 4 cm • 5 cm 
A = 20 cm²

	A = ½ • (a + c) • h

A = ½ • ( 6 cm + 4 cm ) • 3 cm
A = 15 cm²

	u = 2 • (a + b) 
u = 2 • ( 6,4 cm + 4 cm) 
u = 20,8 cm
	u = a + b + c + d
u = 6 cm + 3,2 cm + 4 cm + 3,2 cm
u = 16,4 cm



	c) A (–6; –6) ; B (–4; 1); C (–6; 3); D (–8; 1)  
Drachenviereck

d) 
	e) A (–1; –4) ; B (2; –7); C (5; –4); D (2; –1)
Quadrat / Rhombus

	A = ½ • e • f
A = ½ • 9 cm • 4 cm
A = 18 cm²


	A = a²
A = (4,2 cm)²
A ( 18 cm²
	A = ½ • e • f
A = ½ • 6 cm • 6 cm
A = 18 cm²


	u = 2 • (a + d)
u = 2 • (7,3 cm + 2,8 cm)
u = 20,2 cm
	u = 4 • a
u = 4 • 4,2 cm 
u = 16,8 cm



Eine Gärtnerei bietet Stiefmütterchen in Kisten mit jeweils 100 Stück an. 


Pro Quadratmeter werden 25 Stief-mütterchen benötigt.





Ermittle, wie viele Kisten mit Stiefmütterchen gekauft werden müssen.
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c) Flächeninhalt





Es ist ein Parallelogramm entstanden.





A = a • ha


A = 5,2 cm • 3,2 cm


A = 16,6 cm²
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